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den Einwanderungs. Vereine ohrewei5. EarididÄeV fnrAitWschaft
önnen in ieder regelmäßigen Ver.

sollen in allen Ängcmlzerten, die den
Verein berühren nur nach reiflicher ge

i t -'
J

- 5 f I .

Deutscher Einwanderungs?
Verein zu Nashvitte,

V

Cdgicld -- luib KcntuH
WZEifcttbGi.
Skafhdille und Memphis Linie.

'Die kürzeste nh schnellst Route riach Memxhis,
Humbolrt. iiairc und alle Punkte im Weilen.

Ma verla: Nasdville um 5 U-- r i achmittaa? mid
erreicht Menivhii m solgende Morgen um 19.4.

Der ö Uhrittachmiitags Zug m chr genauen
schluß in vmb,ldt mit de Ziien der Mobile nd
Ohio Eilenbahn sür alle südlichen Punkte. Ebenfalls
wackt genauen Anschluß t Humboldt mit Zügen
für Kairo, . iiiä und alle estliSe Punkte -

Tiefe Linie Kt rirelegante Schlaftvaen verrchen,
ist in utein fnd darein zustande und tit vrdeieite.,
P.,ssagiete tilib Fracht schnell und süüktlich zu bcsör,
dein. i j . '

i
' i

Woyd Wt. Sb tham,
in!2ö ee'!: Tup't. E. u. St. Eisenbahn.
. 7;'-:- ,:, i'v-'i.-

i; . ö M

Weise dahei interessirt, daß unser .Vor
haben-mi- t ErfÄg gekrönt! werdet So
fordern wir?denn Alledie so denken
wie wir und unser Wirken mit günsti-gemAu- ge

betrachten auf, mit beizutra-gc- n.

zu'dLm .Werk.e, .jeder, nack, seinem
Vermögen, ndFuns durch Gctskräftc
zu unterstützen. . .;.r.-- r

Vor Allen ist es der Grundeigenthü
mer dem eS daran gelegen fei ..muß
seinen Ueverfluß an Land los zu wer-de- n.

Diejenigen daher,' welche 'große
Besitzungen haben, sollten kleine Stre.
cken unter dem Verfprecheii, daß sie in
einem., gewissen .Zeitraum in Cultur

eno nimey u nb b ew ohnt lv eröeN an
den Verein übertragen. Der ' Verein
wird dann tüchtige Männer auf diese
Landereirn bringen und diese würden
wieder andere von ihren Freunden und
Bekannten nach sich ziehen, welche in
der Umgegend'ebcnfalls Niederlässun-
gen gründen würden, z f

M i t b ü r g et t on T'e n n eH s e e k

Wir sprechen Euch , an für eine gute
Sache, wir verlangen nichts für uns

t
1 -

Äk t!ü '!,Louisville. mxb A$taibtiüe
ä7i rma cir&a .lieuvavu. j

SömmwFahrpllM 1867
:rr .: " '
; Beginnend am 7. Jul 8l!7
t'Züge werden wie folgt gehen: , i:- -

t

laste Nalbville 3.00 . M. nnh . 5.1)0 B. Sil
Erriich,, Lvisoille....ti.g R. M. u t.v0
"Vkide 'Aiige mach: direkte Verbindungen i Ll'iiis-vi- U

f St. Louis Eiuciniiati. Judia, axolii, Bai
tmvre,' Washington, Philade,i,hia, Und Sie orf.
Fahrzeit von ashvitle noch Sie, jork 8 Stunden
über 12,tu,iieu jchn. er. S irgend ei udere
Bah. , . '

. ,orgezkgioNsbilI rch'en B,riin!ni,e
mit ttn Dampfern der Stn SHatl Line, reiche
LouisviUe um 4 Uhr Nachmittags r erlassen. - Diese
Dampfer m chen direkten nfchtuß m Äneinnati mtt
allen rühzöge nach dem Osten., ?

Heck axae. für Ciepfid von ashmli naf Et.
Louis, 5h:cago, Eiciuui und allen i,ftl.che Haupl
ftSdten ausgegeben ., ),2 . . : , , ,

JKay Ter s.va P, M. Zu von ashville
. .

sährt
Sonntag ich. " -

welche FranNirr vm 6.3i V
M. und aUatin u,n 7.Vi3i. M. oeriafien, erreichen
Rafboille um 9.i) . und Lurch.Pafla,kzii,e.
melch astmille um 3A.i . S8. verlassen, werden die
Passagiere zwischen Rashville rnid Fianklin accomo
diren. .. : . , . .

- ;

i . Albert Fink,
Ken. Sup.L.u.N.R.R.

Nashvillc . und Dccatur

Misenbahn'
tr. ... r.i r.ii.,-- ,
'jlt&ii Zange bestehende . : i

Durchganglg-SchweUettbab- n

.... i.-- - tch ''
Huntsville Memphis, New Orleans,

Mobile, Selma und allen
Zwischenpunkten. 7 -

Zwei täglich c D nrch-- P a ifagicrznge.

Beginnend am 1. Sept. 18K7.
Abfuhrt von RashviUe.. . S.ZU . S. 7.Z0 P. M

nlunf. in Tecatur,.......l2. dP.M. S.ZiP.
, . , . HuntZviUe...... . P. . 8.2 . M.

. , Wemvh S l., P. ü. U.
Beid Züge machen direkte Verbindungen in Teeniur

mit der W u, ft. Eiscntal sur wiempyi, elma.
Mobile. Jackson und Vicksburg. Miss S!e Or.eans,
La und alle da.ivijchen tiegcnden Punkte.. .

b'ahrt on Decatur 7:30 . M. 56 P. M.
nkunit in ajdville. . . . :v. : 2.20 p. M. Vi.29 . Dt.
Vtachrn direkien Anschlug in Siashaille n,Ni deu L.

. St.. . u. .u.R.W. und S.n.X.isei.bahuen
für den OiteNkorde und ordweft. ; - -

, Ausgezeichnete Schlafwagen' an
',.''aUe,NächtzSgen.'

Vaggäge burchmarkirt. ,

Fah rp rei se' so nieirig, wie d ie niedrigsten
Columbia Accomvdatkonszng täglich, aüszc!

nommen Sonntags. - .
erlaßt Eolumb ...--. U l . SI. M.

xornrnt m viawouie an um .iu.w . IS.
erlief g!aikille um ant.USUt'

itemkit tu Columbia an tnn..j,.

' fir DurchSilleti und onoere AufllSrugende man
sich gefälligst n das Bureau der Naihville

nordöstliche Ecke Summer und
Ekurchirmhe und a ttti Broad Straße Depot, Nash-lll- e,

Ten. t i ets Z. B. Ja XT)ne,
fepl SH- X-- : enerab Superintendent.

Nashville und Nörtbwefterl
rcr-- s fefti
KEifettbahn.'

CfHtt dt G,nera!lTnperint
u. . ans 3t. u. M. sc. eien"vnenrtr i '. j Siashoi Tenn, den 28. iiguft. 7.1

Von. Freitag, 30. August ISßJ an und
5!- - bis ,auz-WeUerc- s

. werden, i:'?
Täglitö zwei Passagierzüg?461 j '. ,DisCB : i .i ,.i' j
Nasiville,' TeÄzN . HickmaKy
Kufe und zw in folgender Ordnung: v

Panag,erMg erkißt ajuviue m i übt 45 Minuten
B. 4., kommt an in iSernpht utn übt b(b ui,t
in tiiman um 5 Uijr 15 Dtinutc Sbeiids. - - -

Passagierzug erläßt infinit. tirn 4 HSr .,'

kommt t emvdis an 'um 10 vch, 4i 3iin.3j; 3Wunl
in Hickinan um Uin15 ü)!ui. B ?

Die Züge schliekeir sich in Kumboli- - genau
und Ohio Bahn an für Mobile, ütio O.leans

nd alle Zmische, stationen.- -

In Hcka, an .schließe,, si sich einer Tamvsbootlinie
erst iaffe an für Vicksburg, Ratchrz, ato lge,
Eaik. Et. LouiS und alle jmtjcheuPlätze vm obetiir
und nleeik ijssssivp,.-

- Ein Tra,.bxort-Dair?!- ?r

ster ifs wird wischen Hickman, u. siro isuf?n,
oer genau mit der, Illinois Eentral-Ba!- ,, ,a t.
LontZ, Dto , Chicago, I., Piiduque.Aou', St. Psul,in. un all? tveftlrche .isnotdwez'Uie Punk-te-n

zusamtnentririt. ;
sjagi,u rerlößt VewpbtS um i Usr Räch,Sickman nm 3 Uyr M üdn. Wurgoi-- j unt erreicht

asi ville um Uhrb Min: . M.
Passagierzug rUißt j!e,nphi um 4Nlir.N.V..

man- - m Nhr Ai Zin. Sibend und (orntut in
Stashoilie n m9 Lhr B. .

Diese .iige,sch!ieijen sich in NäiZvtlle 'der Nasyville
und Ehsitano Badn aw für. Edmtitnooga, Xuox

ille, ilvuchburg, Richmonr, Wash naton, 1aUimcre,
Ph,lade,ph,a, em ?rrt itwuia, August, Tamin
nah, harleftvn Macon, KUonigomery, West Poin:
und ferner a: die ouisvtlle un aihiiille j'ah,, frouisiiie Jdi,tx,lis5nic nitati ,l stt Sstii
chen funkte., . '. . . . . , .

Gleichf lls schließen lich dieselben 1er?!ashtw.e'U!,
Decawr Bahn an für ranklin, Eoluutb Pulaki
Athen, Ala. und TecamrAla. . : ,
Dies ist 'die kürzeste und öilligste Roule

' " nach Memphis.
79 Meikf kiirzkr als i D. citur Si(ineal;n,
2is.-- isn Nd t.;..i ii? ut
4ö Mei!c Mrzep Lls dicK Ä. AaS
zu zWtt:Pj.'ZnneS -::

rbeLki, aettui nd Öew - udcti tt n ben t i
Air.iOU Kr .. J. OJ
,"U'- f, v - Vlllllt'UOll.

Nasbvllle nb 5I)attanvvgaCHiiisi Eisenbahn. -
.ä' l'J.f - jv ii.-'-i- l

Zwei, tägliche. Züge vcrlasscil. S!ash'ville
für Washington, New Zork z und.

, alle Punkte, iin Osten und Lüden.!'
.Genauer Anschluß wird in Chat'7
i'i nooga Morgens lund: Abends.:
; ?

- für alle Städte . im Ostcy
z?z-.,-

- und ...
- Süden,: .?

I ii'if " .: !',? 'xy'i
Ofsiet d

i . u. C. nd R. u. . . eisciidahll.
' .;,?; SikshutUe,ireni. Juut lö. li,7.! .
: n nd nach Dienstag, t3. Jnt 1867, ,,d biZ auf

eitere Moti, gehe Pasjaglelzuge ab wie folgt:
s h, ille und K hatten a Ante. .

t
! riS ashVille kör Washuigton, ?!o Hock, ZU

ia'nta, Äacon,' Montgomerq,"-ugufta- , Savannah,
Nen, Orleana un Mobile tun 5.15 A. i. nd K.ib P.
M.z kommen in Ehattanooaa an um 1.5 iil. . uc)
2.0Ü A.A1.7 beide Ztige stehen in hattanoog in
genauer Berbmdung mit dexet, der Eaft Ten. . Ga.
und Western u. tiaiitic kiscndahuen. Zurück erläsit
er Chattanooga um 6.10 . wt. und 7.50 P. VI., ach

-- Kmtt d Zug der S.l.tk a.uvdW. u. .Mae:
komme in asviUe um 3. P. t. und i.'JO . i;.
tZlegäiite Palace Schlafwagen an allen
l f''siNacht Passagierzügen.'
tv.teiiii'iiui siitutt. .

erläßt SHIdvilI 5. .,,d UMiy A. W., er,
reicht asyvtue . M. ni'd Z..P. M. er
laßt RashviUe für Sftelby,!, Z IS und b.lS P.
VI, erreicht Shclbooiue il.t5 Zl. alt. und 9.10 P.
! P ÄttueS, .' Gcnl. Supk. '

..VN. u."C. und N. u. N. W.N N.... ...' ' 'iu'i m ."- -

l--

Nüfhvillc und Kuozvllle
:.Eiscnlmhn. : . 2,

DIekti'N'?uchert Tfränfltt itnlifteifi5.tft4;
ssnbobn Hto iet in d t Otstf ott Zos. W, atUrv.
Union und chttauter'i Bank, iicke vo Uio und !ol.
lege StrHessk. ?te Aktie tje e t
ersvroerlich ijaPuaz detliigt tzi Mut ,,
I D,e us egun,, dieser al,,i tst vollendet, die Vrofil
nfichten Plan, Bericht und ll,schztvgen .ftd, i

I. t Alle ' C sfice zusehen. . , -

lit ,liffN.r dieser Wo: sfir aldoille nn bei,
Ettat antickng!nttt M ckerdaue uud der

uneratischeit Reihtdumer kau nicht uberj!aUt nur
tntf t dui ttir t nd lauft, welche ver
gieiI,ch,n Sezugug de nixlu von Getreide uud

t übert, offen' aus diesr Conti t hinstchttich der
k'khöu ist. U kcieiH nlw.en fiiuioe&thetie
lönaeit (nnc irMnen nd ri4t.Ut Sat leogeH'rot. ine Pah in den ?r, Staate kann durch
löex, so reich 'iue ai,en, w,a vli,,- kise,uIr, jink und Ptro euii lausen. Tie Wälcer
liefern uiikrschKpslicheDIassen t beste,, Richte,
xi t.bn4kze!,illch,, usch,, u. s,
ilebe äU . reichlich Stiasseriraiie sür Ue Möglichst
iin- - nt j.i . i' :; 2i , .j ! , ..; .'..
, e die? Vakin kdant ist, s,mird bei den rtt s
litedrifttn' andVreistN d 1ri 'der unrxschöpsiiche.

Uchtvarkt rt$ra uizineuen UKt
wtaa dte europailche Zi,yviterug vorjilglich u t
ziehe und ihre Heimth werden. .

ikp tipyauirtn s da silichst Jede , der
Kntercsie der Wohlfahrt dieiei Staate und dieser
St dt nimmt Aktie ,u ehmen und so d,ejNtcr,t,ehmen mit alle raste zu. unicniüBen,

Jul25

X.s

tere specielle Gesetzgebung Dadurch zn
corporuQeMart.wrden..sawveeilze
Abschrift ihrerConstitution beim Staats

ekretar depomren: daß ne demselben.
eine Liste der'Mitglilder.eir,eichen.und
dieselbe.von Zeit zu.-Ze- ergänzen.i

.'Spateren Maßregeln oU es. voroe?
halten bleiben invie Veit diese- - ver..
schredenen CinwanderungSgeselllchaste
mit einander rooperiren tverdeiu

Das Comite foll.serner. darauk.be.
dacht.seiu, bie.Creirung! eines.Staats --

Einwanderungs ? BüreauS : zu : veran
lassen.. Am elnfachfteniuno praktl ch.
sten erscheint es. nun dieses Einwan
derungsBurean folgender tZvcapen. zu
gestalten: . Es, wird, vo: der Legislatur
eine, .später zu bestimmend Suvrme
ausgesetzt als- . jährliche Appropriation
für die Zwecke, des , Einwanderungs
Bureaus. 7 Das Bureau, besteht 1 auS
den von dem Deutschen Einwände
rungs -- Verein" erwählten Beamten,
die aber, bevor .sie hr ossicielleS, Amt
antreten können,!.der Bestätigung und
einer Commission des .Gouverneurs
bedürfen.. Qualisication , der .Mit-
glieder, des . Bureau's Jt namentlich
genaue Kenntniß der englischen sowohl
als deutschen Sprache., un: praktische
Geschäftskcnntniß , Der. Gouverneur,
Staatsjekreär und e.: Comptroller
bilden einen SupervisorenNathi, denen.
Sitz und Stimme im Einwanderungs
Bureau zusteht und die. überhaupt als
Mitglieder. desselben zu betrachten find.

Der ; Gouverneure ist. Vorfitzender;
der. Prastdent des Vereins - fiellvertre
tender Vorsitzender dcö Bureau's. Das
Bureau soll das Recht haben m allen
Orten Amerikas und. Europas .wo tt
immer den . Zeitverhältniife gemäß
angemessen erscheint, Agenten anzu
stellen. Die Bureau Mitglieder, .und
die Agenten, welche Letzteren unter den
Instruktionen des Bureau's stehen,
werden aus dem für den Zweck von der
Legislatur, appropriirten Fond, b.esol?
det, soweit eine, Besoldungtil iiz er-ac- htet

wird. TerSecretär des tAruwan-- ?
der ngs-Verei- nö follzugleich Secretär
des Bureau's sein.' Ebensoder. Schatz
meister,! welcher - Letzterer eine. Bürg j

schaft von ' jbe.im.Staatssecre-tä- r
hinterlegen ..soll, z t z...

?; Das ; Bureau soll befugt sein, und.
die Macht , habe. jBücher zn , eröffnen,
und Beiträge und .Bewilligungey'.an
Geld hon CorporatiHnxn, Fabrikanten,
Kaufleuten unb Andern: Personen! wel
che unmittelbar oder .nuttelbsr- - durch
den Strom, der? Einwanderung ?tutzen
ziehen, entgeg nzynehmen, welches
Geld unter Aufsicht pes Pureas'Sz zui
Zweck und, für die' Absichten,. welche
dasselbe erschaffew haben,:- - verwendet
werden soll. ; 4 si; i r! tnu'Hivs't
ÄDaS Bureau, soll. Mit dcn E'nwan
derungs Bureau .. in .Washington . iin
Einvernehmen handeln und regelmäßige
jährliche Berichte. an7 die. Stis.lezi.s'-latu- r

obstatten. - ::;,'' r ä ai5
.Sämmtliche im , Staate- - organisirtß

oder später zu. organisirendey Emwan
erungsvereine sollen aufgefordert zpex!

den,, dem Sekretär .deS,?Bur,eans, voy
Zeit zu Zeit solche Berichte abzustatten,
wie sie dem Betreffenden für nöthig er- -
scheinen. rzj. '4 .v,.'.'zZ z, ??zu5"z?

Geht : der obige Plan .bei. der Legis?
latur nicht durch, , o soll., ein anderer,
ähnlicher versuchtjwerden.. Die Haupt,
punkte der Thätigkeit des; wieoben be
stimmt, : zu ernennenden Comites sc llen
in, Folgendem hestehen: ZkS:z v-vJ-- i

. 1. Erlangung einer ÄnrorporajionS
Akte für diesen Verein.7.,!. z-

- 'vrnvst
2. Zußendebringung eines, allgemei-- z

nen GcfetzeS,. wonach alle zu bildende
Einwanderungs Vereine im Staate so -
fort incorporirt werden.sollen ohne wei
tere specielle Gesetzgebung, sobald, sie ge,
wisse Bedingungen erfüllt haben.?
, S.Bcwerkst.ellsgung.: der I,rejrüng
eines "osficiellen ! Einwandern
reaus, wö möglich nach obigem Planes
wo nicht, nach Fincm annähernd ebenso
guten hi j.n:r:i!

.Marp.KrW,AU
Kshvtll, 7. v.18u7.

3 Ufti achmmags..:

Im Großhandel zeigte, sich beträchtliche Leb'
haftigkcit während derWochei und die Ge
schäftöleut zeigten mehr, UnkernehmungSgeift
als i der vergangenen? Gleichwohl halte Jbtt
Handel twaz stärker sei könne, doch
man bedenken, daß dir Herbsteinkäufe och ich?

begonnen haben. :T,'j-jiti'Z- ..ZüttZ
.Gold eröffnete gestern in New Jork iU2l

und schlöß.um 3 Nhr mit 1 41 Die htMen
Brokers kauften zu llONLj 'und hlcllen zn

' ' ' ..' -HOI."-!- "

EorporationS'ChcckS werden mit 22 CentS

Discount verkauft. , ; A

Baumwolle Keine große Geschäfte seit
letztem Bericht. Preise 1 tZ.Akedrkger. Wir

32, Lo MiddUng 21, SooS Drei-- "

nary 20, Ordinär? 19
.

Low Ordknary 18, In- -

T. K ""T f - ."-.-rnorH 13- :- V
.Korn.. Farmer, bringen wenig . herein.

Preise gehen httab. WeißeS 90 T., gelbes 80
am Depot- - abgelieftstk

'-- ?;

B a e v n ist-au- f allen westlichen Markte
im Preise gestiegen, ES henscht tn diesem Zlr
tikel große, Bewegung." Landbewohner sollte
nicht äußer Augen.assendSß sie i Nashvtlle
wohlfeiler einkaufen können, als in LoukövWe

oder Einciunati. Zuckerschinken in Leinwand 21
22 Cents. Bacon Vckms 174 ? are Seiten

17Z; Schultern 14jZ. 5 .

-- G r x r.e rj e nMartt besser.. Erushed

Sngar 18j-- lSr rafsinirt A Yl 18; B 17

171; E 16 17 ; Kaffee Rio ordinär 24

25; prima? 264-2- 7, auSgesuchtS7 27j;
Laguayra 23 31; Java 40 4 Gotde

Syrup 1.25rZuckerhauSSyrup80--90- f
New Orleans in Barrels .Zl.00 25';' 'ot--r

ghum 6ö 7S -- S.'T. Nets wird zu 13j
14 EtS. offerirtZZiangoon zu 12t 13. ,

tiv. (Neues.) Timothy $20." t
I Neues M eh hf Vuter Vorrath, Preise
wesentlich gestiegen. n:jSit quotiren hcut wit
folgt: Ledanon .MillS $12.00; Mountai
Dem $12.50; nam of the Sich $10.50; Snm-verla- nd

Mills (ertra super) $9.50 ; Rock Eitp
Mills $11 Z Pride ofZennessee $11.50;Tlear
Lick $10; Bläck kick $11 12 f' Alexandrka

$9.50 10 ; No iddleton $9,50 ; ..Frank

Frank Eheatham'$12 f Clinton Mills '9 toü. ;
Pomöna $8.50 z- (ill, White $11 ; White
Whcat 10 Dvll.. Extfa,Hiiperni)k Dollars ;

Supexßnt 8 DokarSl
' Salz. Liverpool, Zod $3.50, Ohio 7 Bu
shel Barrel 4.50 70: Tafetsalz in Beteln pert V 14.Dutzend l,7o. .,.

j'Tata kMarkl' still 'undln'GrwäriNjj'dkr
neuen Srndte.' Preise feft. Lugs 2 3 Ecnis 'j
Commön Leäf 3- -4

s
EtS. Meilii

'-

-5,
fein 5s: ansgtsllcht BSs- -

j53 1 i (t ni. ; Bei denk starten Aufkavf dlrrch

Ue Müller steigen hie Preise täglkch. Kein cl

ßer km Äartt, 5Zother-7LÄmbe- r 1.90
r--95 1 MrditkrttnkilN s.ßy-Z- ,-

Wolle.' Seht' wenigVörhände, und ge

ringe Nächftase.:'Okjiärv 22j. gkwäsche'n

30 35 Cts., Merino 45 50 Cents.

äimÄüns schrMUch Moni eiiöd Mit
glied vorgeschlagen werden. Die Appll- -
anon niutz Amiade des Namens, Re- -

'idenz und Alter enthalten'
v. nurq.Mllorag?.wlro uoer v,e

Artikel 4"?u
Die Beamten udeö Vereins und
. . Beamtenwayl. -

S 7. Die Beamten des Vereins be?
ste hei? aus'-eii- P t a si den t e n
einem V le P r asr d en.t e n, m

S ch ä'tz"m'e ist e x,' einem S c

kre t iir und 3 Tru st ee s.. Dieselben
behalten Hre Aemtee von dem Tage
der Wahl an biö zum 1. Zanuar 18U9
und von da ab lur- - d,e Zendauer-vo-

uew, Jahre??'. i "'" " '. " ' ."

8."3m Fall durch Resignation, Tod
oder aus andern Gründen eine Vaeänz
in dem Vorstand ' eintritt, so soll eine
General-Versammlu- ng z behufs Neu- -

wähl ausgeiGrleven weroen.
9. In den regelmäßigen Derfamm

lungen des Vereins dürfen keine Wah- -
en pairnnoen., . ,

8 10. Die erstes Beamtenwahl soll
in einer General-Versammlu- ng vorge
nommen weroen, oie oura Mreinsoe- -
cklub auf irgend eine Zeit naä) der

Versammlung des Vereins, in weläzer
Statuten und Mebengejene angenom-mcn'wcrdelsfestgese- tzt

werderr soll.
11. Die Wahl geichicht durch Bal

lotage. Positive Stimineninehrheit
entscheidet. Bei Stimmengleichheit
giebt der Präsident den Ausschlag.

vr-V- ,

. Pflichten der Beamten.
8 12 Die Beamten dcö Vereins

bilden ein Direktorium, ' dessen Pflicht
es. lein toll, von Zeit zu Zeit dem
Verein solche Vorlagen zu machen.
die für dienlich erachtet werden, um die

Wirksamkeit, des Vereins als Ganzes
oder cinzelner.Mitgliedcr desselben im
Sinne., des Zweckes dleler Gelellichatt
in Anwendung zu bringen'. ' '

13. Das Direktorium ist mit iol- -
chcr Machtvollkommenheit ausgerüstet,
als von Zeit zu Zeit durch Ver'einsbe
iculune, die natürlich durch Umnande
bedingt werden, demselben übertragen
werden.

14. Da setzt bei Gründung des
Vereins und in Rücksicht darauf, daß
die Ausdehnung und ...die .Art und
Weise der Thätigkeit desselben sich

besonders darnach richten itnkd, in wie
weit die - Staatsbehörden , sich mit un
fern Vorlagen und Plänen einvcrstan
den erklären werden, noch nichts Desi-nitives

über d dem Direktorium zu er- -

theilendeMachtvollkommenheitftipnlirt
werden kann, soll die DeNnition vlefer
Machtvollkommenheit sur einstweilen
unterbleiben und einer spätern

es.vorbehalten wer-dc- n,

Zusatzparagraphcn zu diesem Theil
der Constitution zu beschließen

15. W e r v r a l i o e n t tulirt bei
allen Verhandlungen den Vorsitz. Es
soll, seine Pflicht sein für Ruhe, Ord-nun- g

und Anstand in den Versamm
lungen zu sorgen und streng auf

zu sehen. Er soll ferner daraus sehen,
daß die Vereinsbeschlüsse in gehöriger
Weise und genau m dem inne des
Vereins ausgeführt werden. '

li. Wer --
Arcr-Pral ldent

assistirt dem Präsidenten und vertritt
dessen Stelle in seiner Abwesenheit.
's 17. Der S ch a tz m e r st er vcr- -

waltet das Vereins-Eiacnthu- m und
diereinskasse; er bcstrcitet Einnah-me- n

und Ausgaben und führt in gehö-rigc- r,

kaufmännischer. Weise Buch da
rüber.' lfr' soll- - dem Verein viertel- -'

jährliche' Äerichte 'abstatten "ünd.sclne
Bücher? sollen jjedcr Zeit-zu- r Einsicht
oes lrettorlums ooer ioiazer ioml-te- s

.yffen. liegen' die vom Verein fpe-ci- ell

für, den Zweck!, ernannt werden.
Er soll eine Bürgschaft von S1000 bei
den ruitees vcponiren 'X)cv sscrem
hat das Recht, diese Bürgschaft in den
General Versammlungen nach Um-

ständen zu . erhöhen.. - Alle Ausgaben
aus der Vereittökasse bedürfen einer
durch den. Sekretär, unterschriebenen
und dem Präsidenten gegengezeichneter
Anweisung. - . 'i

; .8. D er'Se c retar führt das
Protokoll ' der ' :

Versammlungen. Er
besorgt und empfängt Correspondenzen
tm'Namen deS Vereins,, die.' er ebenso
wi seine Bücher in kaufmännischer
Weise wohl geordnet zur fortwähren
denEknilcht des Direktoriums oder
solcher Cömi es offen halten soll,, die
von dem Verein speciell für den Zweck
ernannt werden. EingegangeneBriefe
sollen von ihm registrirt und in kauf-männifc-

" Weise und zum leichten
Durchlchen vorbereitet, - .aufbewahrt
werden; abzusendende Briefe sollen co-p- irt

werden.'
Der Secrctär soll ferner ' Bücher

führen,' in welche' er Meldungen 'um
Arbeiter und Meldungen solcher Leute,
die Beschäftigung suchen, notiren soll.
Er soll ferner sich bemühen Landei
genthümer dazu.ubcwegen,' Lände
reien anzumelden,, die sie zum VerZaus
stellen wollen. Solche Anmeldungen
sollen die . Größe der Landslrecken, die
Beschaffenheit deS BodenS die genaue
Beschreibung der .Lage,, der Nachbar
schaff u s, w.' geben und überhaupt
solche Information enthalten wie sie

nöthig bosunden' wird um.' den
zu vereinfachen.-S- a die

fem Zwecke soll der Secretär siedruckte
Formulare., anschasfen,.7die ''Rubriken
für alle nothwendigen Erläuterungen
.und ', Erklärungen'!, enthalten. Diese
Formulare sollen nach Diskretion der
theilt und iönde:r7M!gncten Persö
nen ausgefüllt,' denr-Secret- zugestellt
nifxden,. der danir-die'gehörig-

en Bu
chungen 'inÄgöNi. dazu anzuschaffen-de- n

Büchern besorgen soll,
i !.Dcr Sekretär soll' Zcrner .daS .Recht
babeN5' von Zeit zuZeit solche besoldete
oder unbesöldete Gehülfen. anzustellen
MS durch den GcsmaflSbetrieb nothwen- -
big "werden .p Nähere Bestimmungen
über vieles Aecht ' loucn o er General
dersammluna anheimgestellt bleiben, die
i.' it--l Jl..l". k. ,ti .s.ntA n - 4.v ie - sim uie u v r r .iru..,v a uii
derittanenk feststellen w,rd, wenn eS be
annt fem ivird, wie und biS zu welchem

Belang' die Staatsbehörden Willens
lnd. ,s,e Man.' diclcr-Geie- chaktzu
öröern und mätcrkllztNinkcrstiiM

Der Sekretär' soll ; einen, vierteliähk'
lchcn, ausfühtlichcn Bericht ' an,'Z'U

Verein abstatten,. der genaue Anskunft
der die Thät.igkjt nn),disAussichten
ur die Zukunit'uknuinm tr.tt tat, Ni

schen Notizen aller Art, enthalt.! , , ?. .

... . .. .! o i i i uAi-- : '.!. '
v.'jiyt....iue- ixuiiidit utuiti.i

schaftlich bilden, wie in 12 auseinan.
dergesctzt wird,-- ein Direktorium einen
Vereinöausfchuß, dem es obliegt,, den
Willen und die Zwecke deS Vereins prak
tisch in Aussührung zu bringen. Sie

,?insmnM?w,? Nkr,itinn knkln. .,
' 20. Das Direktorium hält reget-- "
mäßige, monatliche Versammlungen. In
denselben l entscheiden Majoritätsbe
schlösse. Zwei Drittel der Anzahl der!
Beamten bilden ein Quorum." "

21. , Der Präsident hat da? Recht,
zu jedcr"Zcit außerordentliche '

des Dircktoriunis
. zu . be

tufcn. Auch in Diesen bilden zwci Drit
tel der Anzahl, der Beamten ein Quo
!rUM. - '.'.' ........" ' 'Arkikel G.'

Agentur en.
2. Der Verein behält sich vor,

bevollmächtigte Agenten am Platze und
in solchen Städten deS .Ostens und
Europas anzustellen, als Wi 3-i- t zu
Zeit durch die Ansordernngen der Er
eigniffe fürnothwcndig befunden wer
den. ;is'mv: tm: :

23. Die.. Agenten werden durch

Ballotage in den regelmäßigen Vcr
sammlungen erwählt.. Eine Majorität
von drei Viertel der abgegebenen Stim
men ist nothwendig zur Erwählung eines
Agenten.

21. Ueber Qualisication, Besol
dung u. s. w. der Agenten fol d a n n ein
Zusatzparagraph zu diesen Statuten er
lassen werden, wenn der Verein Kennt
nid davon haben wird, in wie weit die
dem Verein durch die

gewährte Hülfe sich erstreckt.
25. Sämmtliche angestellte Agen

ten stehen unter allgemeiner Aufsicht des

Dircktoriunis, welches durch den Sekre
tär, der die specielle Aufsicht führt, den-selb- en

von Zeit zu Zeit solche Jnstruk
tioneu ertheilen, soll,? als nach Orts
oder andern Verhältnissen bedingt wer
den. ' "

. Artikel 7.
Besoldung von Beamten.

26. Etwa nöthig werdende Vc
soldungcn von Beamten sollen den Be
schlüssen von Generalversammlungen
anheimgestellt bleiben.

Artikel 8,
Anklagen gegen Beamte und even

tuelle Absetzung derselben. ''- -

27. Gesetzesübertretungen oder
Pflichtvcrletzu gen Seitens eines oder
mehrerer der Beamten sollen in gehörig
gerAnklagc schriftlich durch inindestenS
dret Mitglieder t vor eine regelmäßige
Versammlung gebracht werden. Solche
Anklage, soll einciN ' Comite von Fünf
zur Untcrsucyung überwiesen werden.'
Alsdann soll eine aulzerordcntliche Vcr
fammlung berufen werden',- - in welcher
da8 Comite Bericht abstatten' soll.
Findet die Versammlung nach, genauer
Untersuchung die Anrtage sur begründet,
so soll bei mildernden Umständen eine
Rüge oder zeitweilige Suspension,' bei
erschwerenden Umständen Absetzung vom
Amt und Ausschllenung aus dem Ver-ei- n

die Strafe sein. :
'

i

i: Artikel 9.t,-.:v- z.Z

Abänderungen und Zusätze. ' .

28. Abänderungen und Zusätze zu
dieser Constitution können nur in or
dcntllchen Generalversammlungen und
vrch drei .Viertel Majorität beschlossen

" ' "werden.

. L. , N e b e n g e s c tz e. .
'

; Versammlungen. 2-?.Jt-- .

1, Regelmäßige Versammlungen
es Vereins , so llen während der Zeit
on September' bis incl. Mai eines
jeden Jahres am zweiten Montag eines
jeden Monats Abends 8 Uhr statte

,
' ' ' ' 'finden. s

2. Während der Monate Juni,
Juli und. August sollen keine regel
mäßigen Versammlungen abgehalten
werden.'

v 3. Die regelmäßigen Versamm
lungen der Monate Oktober, Ianuax
und.April sollen General-Versam-

lungen. sein, in denen
..

Berichte der
.

ver- -
r r t c i rf ? m
icyleoenen camren, ioiie onoere Ge-

schäfte, die in G en eral - Versa mmlun
gen gehören, erledigt wenden.

Z 4. Der Vorstand soll das Recht
haben, in außergewöhnlichen Fällen
entweder aus eigenem Antrieb oder
auf Wunsch von mindestens 7 Ver
einsmitgliedern, die nicht Beamte sein
sollen, außergewöhnliche Versämmlun
gen zu berufen.

5. Quorum. i Ein Drittheil
der konstitutionellen Mitglieder bilden
ein vollberechtigtes Quorum in allen
General- - und regelmäßigen, sowie
außergewöhnlichen Versammlungen

0. Nur solche Mitglieder sind
stimmfähig, die ihr Eintrittsgeld und
ihre ? monatlichen ' Beiträge n pünktlich
entrichtet haben. . ,, , ......

- 7. Die ' Verhandlungen werden
in deutscher Sprache geführt;'' ebenso
die Protokolle über bicclbcn. '": '
. Eintrittsgelder und Beitröge.
1 : 8: 3ebe6. Mitglied' deS Vereins

zahlt bei der Aufnahme. ein Eintritts
geld von H2, ferner einen monatlichen
Beitrag von75.CentS,7 Freiwillige
Beiträge von Mitaliedern- - nd Nicht
'Mitgliedern, sind. i stets willkommen.
Ausnahme entschieden. Positive Snm-me- n

mehrheitentscheidet. . 'a
' 9. Zusätze oder Abändecungen in
den Nebengesetzen können in jeder re
gclmäßigen Versammlung . .beschlossen
werden. . . .

:i ! C. -- OtoerattönSblan.
! Nach Lefcheheucr Organisation deS
Vereins soll ein Comite, bestehend aus
dem erwählten Vorstand und, wenn es
nothwendiercheint.zweoderdrei
additiönellen ',, Mltgii'edern,' ernannt
werden denen die bei deü im Oktober
zusammen tretenden Legislatur noth
Wendig werdende Agitation im Inte
rcsse unserer Zwecke. obliegen fo?7.Ge
nonnteö Comite soll ferner in der Zwi-schenz- cit

durch ' Veröffentlichungen in
den TageSlättern die Aufmerksamkeit
dsS grolzenPublikumS ' auf wnfcr:n
Vcrelfl.ziilz'en und die öffentliche Mei
nung gün'lig für bcnstlbcn ;lt stimmen
suchen; soll zu freiwilligen Beiträgen
und Landschenkungen 5 aufforderk,und
soll überhaupt ein-- ' so.lche Thätig
feit entfalten, wie sie' nothwndiL ist
zur Erreichung unserer Zwecke. '

j DaS Comite soll-ser-neL einen nach
Unten stehende Notizen abgefaßten
Plan ausarbeiten und denselben sofort
nach Zusantmentritt der Legislatur der
selben vorliegen und dafür sorgen, daß
wenn nichts diese? Plan, so.doch ern an
derer, der nftrcn Absichten! wenigstens1
annähernd 'entspricht, von dcr SZegie
runif bewilliat wird:--. - '." f-

! Der Verein folljvor.üLcn. Dingen
incorporirt werden. IflSInrorpora
tZionZgcsetz soll 'die' vomÄercin adop-tirt- en

.Statuten in sich. fassen.
: Ittttcr.söll die Erlasnm g eZncS) all-

gemeinen GeseheZ agitirt werben, .vor
unter sämmtliche tnlStaat'zu bilden- -

Ist bereltt geschehen.

iSemn
. Adresse: Lock Box 83.

In der am Mpntag.,Scpt. 1867,
Adcnd in, der City iäounciHalle-.ab-gehaltene- n

regelmäßigen VÄsannnlnstg
dieser Gesellschaft wurde der. folgende
Prospectus durch das Direktorium. der
Versammlung vorgelegt und einstimmig
angenonnne.' "i3

Der Sekretär würde anqcniicicn,
alle B l ä ttt r i m S t a a t e,
w e l ch e d ie'A n g e l e g c n h e i t

begünstige v;8 u e r s u ch e n, g

diesem P r o s p e ein s m ö g- -l

i ch st e V c r b r c 14 u n g u

geben und die vorgeschlagenen Maß
regeln und Plane der VeftLschaft ihren
Lejcrn nnzucmpfthlen.. n-- s

.. ';Prospectus.
Geleitet von rein patriotischen Be

weggründen und angetrieben durch Liebe
und Hingclnlng gegen ihren adoptirten
Staat tznben sich deutsche Bürger- - Zu
einer Gesellschaft unter folg!,'nden Ra-me- n

vereinig!: - ., ; :, ,s
4

;.

,.D e u t s ü c r Verein z u r

Beförderung u n i z u m

schuh v o , l. x n w 'a .n d c r n n g
in d e n S t n n t T e n n c s s e e."

Der Verein hat folgende Zwecke: '
Ä,

üv die Welt f inr Allgemeinen fo

wohl als für den Staat insbesondere die
reichen Hülfsqnellen von TcnKcssce durch
Ermuthigung von Einwanderung flcipi-g- cr

und braver Handwerker, .Arbeiter,
Landwirthe,' Gärtner KalislcuseBcrg
männer u. s. w. nutzbar zu machen.

Die wüsten Felder und Gründe un-str- eö

Staates mit Colonien und Ja
brisen zu bedecken." -

Denjenigen sNnscrcrLaiidslcute,
welche nach diesem Lande einzuwandern
wünschen,, bchülflich zu sei,? eine. neue
Hoimakh zu finden, ivo sie sich eiuer'un?
abhängigen und freien Existenz auf dem

, das sie bearbeiten und das iijncrt
selbst Ueberfluß gewShri und öer Welt
Ruhen bringt, erfreuen können." , . .jj3n Büchern und Pamphleten stati-stiic- he

Berichte unter Autorität und
des Vereins zu veröffciit'

liche i, wclche alle mögliche Information
über Klima, mineralische und Agricul-tu- r

Resourcen, verkäufliche Ländcreien,
Arbeitöledarf u. f. s. liefern.".

Der Verein, während ir sich bereit
erklärt, als Agent .Derer,' welche Land
zum Verkauf auöbieten, und S. Icher,
weiche Land zu kaufen wünschen, zu die-ne- u,

sowie z die Vermittelung, zwischen
Arbeitgebern .und Beschäftigung Su
öienden zu pbcrnehmen, b e a b sL ch

t i ij t nicht, c i n, e, T h ä t i g-- k

e i t im L i.cht e d e,r S p e k ü
I a t i o n z u b y t r a ch t e n. Seine
Mitglieder werdi Z'it Geldiili!tel und
Erfahrung - uiit F rinden: dein t großen
Zwecke opfern, um Reich
thümer unseres ZS. talites : zu l cnzvickklir'i
so daß derselbe aufblühen möge und mit
den Schwesterstaaten auf der Arena'er-scheine- n

und daselbst seinen Plaß in der
vordersten Reihe einnehmen könnet zu
welchem er durch " seine großen Vorzüge
vollkommen berechtigt' ist." ? .

Eine umfassende Uebersicht der Art
und Weise, . wie: der Vereins feine Ar-bcit- en

auszuführen gedenkt, .kann man
durch folgenden Auszug 'üuZ der Eon- -
nliulion gewiiincn: --ial'J n'JilZi-- z ?hAuszug z I. i.i c circiuc iüu
ferner Bücher führen, 'in welchenJr

- Meldungen um Arbeiter und Meldun-ge- n

solcher Leute, die Beschäftigung su-

chen, .notiren oiUü M soll ferner tfich
bemühen, VandcigenWm r dazu zu

' Landcreielr anzumelden, die sie

, zum Verkauf stellen, wollen. .Solche
Anmeldungen follen die Größe der Land-strecke- n,

dje BeschäffenhcU des Bodens,
die genaue Beschreibung t$t Lage, der
Nachbarschaft u. f.. w.. gebl?n und über-Hau- pt

solche Information enthalten, wie
sie nöthig befundcnUv!rd,zmu. ,den Ge
schäftsbetrieb zu vereinfachen f Zu die-

sem Zwecke . soll der Sekretär gedrückte
Forinulare anschaffen,.. die Mubriken für
alle nothwendigen' Erläuterungen und
Erklärungen enthalten.' Die'? For,nu?)
lare sollen nach Diskretion vertheilt uNd
von den geeigneten Personen ausgefüllt,
dem Sekretör zugestellt werden", der dann
die gehörigen Buchungen in eigens dazu
anzuschaffenden Büchern besorgen soll. .

Ferner beabsichtigt der, Verein, , an
solchen auswärtigen Plätzen, die für den
Zweck passend .und orthcilhaft erachtet
werden sobald eSnokhrg'ivlrd Agen-turc- n

zu etabliren. Die.Azcnten wer
den unter. ft r i e t Ix 6 o ntro ll e des
Vcreliis' stehcnlünd'sZllen'' ssmu'SerretSr
mit correcten Verzeichnifsem von Ar
bcitsgesuchenzlud Landverkaufs-Ancr-bictc- n

verfehen werden.
turen syllen ebenfalls und zu jbern Zwecke
errichtet nlerd ü die. nöthige statt
stischen Nachrichten einzuziehen, Land
eige'nthüiner zn4eranlassen, 'Landereien,
die sie zu verlaufen , gedenken, .n.Par

Ueu abzugeben, und endlich darüber zu
wachen,

.

da Käufe
.

und Verkäufe,
.

, sowie
i 1 I t 1 'i. ,;Atl jf :i .J.ilL

pomracle zwizazen irociigerern,noArbeitern' stets unter Aufsicht. ies Ver
cwö abgeschlossen UndalSdann getreulich
ausgeführt werden. - a 1

Eine Abtheilung ber .LotatAgentür
wird befonderS dafür sorgen, daß Ein
Wanderer wohl fcilenundgutcn. Board
nevn Wovnuna sur luren vorusergeuku- -.

den Aufenthalt hier sinken And gegm
alle Prellereien geschützwerdcn.' ki in f8 ta in tfp '$ r,A.geM
des V er ein .bat efcai p
ren für g t Ve i st' t e Di 5nte
weder von, Käufe r.n o chLZ r
käuser. Arbeitsgeber oder
A f h t i 1 4 f u c) i 1 1 a n nehme H
Wö'kmme-t'MeHa- ! l ;a vtx ' e-- b

ühren zu zahlen sind, wird
die v omV er ein geschehen."

Das - Volk unsres- - großen 'Staates
befreundet sich mehr und mehrinit dn
Jtce, baßdie Einwanderung taufender
von fleißigen und. tüchtigen . Männern
eine absolute Röthwendigkeit4st."Sn-de- m

man dem Vorhaben, des. Vereins
Hülse-un- d Beistand kctster kcknn man
ziur Erreichung deS gewünschten Zieles
beitragen. Wenn Landeigeithümer,

elche große, müßig liegende Mücken
besitzen, für die sie schwere .Steuern zu
zahlen hyb.cn, ohne etwas daraus., zu
...i : ff. -- if lf..LNlneumen, cinea ij?i. rc?f.uti

ül'ttaen Landes wegzugeben wünschen.
so Znögen ße an

.
öen Verein liberale?r. ii ..V'-fc-

z'xoroerungciiiruki, n fujiinn juiru
sich bald verkaufn lassen

Um es dem Vettiil moglick, ziz rn.u
ibcn. die Arbeiten auSzusührensind
tLeldkr.noihwendis und w.ir richte Ha-h- er

an Alle," m deren Änkc'resse die Äe- -'

sördcrung Her Einwanoerang nach
Teunesscc lieat. das Ersuchen, uns eine
Zhülfreiche Hand zu 'ltt!)cu, Kaufleute,

runddcliber, ttabnkanlen Eap,tii
stcn nnt einem Wort Alle sind mehr
oder weniger, direkter oder indiret.r

V.
V'

1

1

Clv,

(

fc

?Tä?- -

l
li

fi

Atlantische u;id' Große
Westliche Ei cnbahn.'

Die kurze und direkte Noutc
. , , . ,

New Aor5, Boston,
New Haben, Bridgeport, Providcnce,

Elmira, Pittsburg,
Harrisburg, Philadelphia,. Valtiniore,

Washington City' und alle Punkte in 1

91 w Jork, Ren Eg?ad n. Pe. usylvania
. '

Zwei Erpreß Durch züge
verlassen Eirici, nari täglich und machen direkten A,s . l'! mir allen auptciiendahne uich dem Süden
und Westen.

o r g e n Exxre ß verläßt Eincinnati t.lg'jch
(Sonnt, gS auSgenorn n) um C.00 B. it , enriitii
View Zjork am soigendei, Tag um 3.1

.
3i. 2K., iostoi,

um . . M. -

Light ning Ervresj (ausgenommen Sonn-abend- s)

7.00 R erreicht Älem Z)rk am zweite
Vorgen um 7 Uhr uno Boston um b Uhr Nachmittag.

Palaee täte Room Sleeving Eoache, welcke en
Ele ,az und Bequemlichkeit die aliee andere,, Bahnen
nbertreffen, werben de Lightning Erprevzügcn t,iZincini! i beigefüttt und g hcn rurch nach Sie,
IorkhneZLagenechsel.Diks i,i die einjige ahn, auf welcher Züge ohne
Wsgenwachsel nach Stem'Vork.darchiaufeit. , ,

Baggage durchmarkirt nach allen Plaben
im Osten. "

?erlanrt Ticket' via IVXI'ic: 'XZM ÜILVT
M' ESTE NX KAitWAY, eich in au, Titlet und
Tami'fdoot Ojficen lur isüde u,:düLe,ten zuhaben
ftnd.

W. B. Shattuek. en. Ticket Lent.
L. D. Rueker, Gen. Svxt. scvi

Eric Mscnbahn !

wroßer, breiter Damm. DoppeltrS Geleise
nach

3 , New York, Boston ;'' ' "

n. und Ncuenzland'Städten.

Diese Eienbcrbn streckt sich von '

Durkirk nach New York 460 Meilen, .

Buffalo ach ?!ew York AZZ Meilen, ,
Salamanca nach New Isrk ilb Metten,

- und ist vo ,

--22 27 Meilen der kürzeste Weg.
Alle Zuge lauft direkt nach New Iork.

'

JtW 400 Meilen ohne Wagenn echfel.

Bon und ach bei 2fo uan 1SC7 werde Zöge
abgehe in Äertindung mit alle icestiiche Linie
mir folgt: .

t
.... , .. ., ,

Boa Tunkirk und Salamanca vom Uni: Tc?o! ach
Rem i)ovt Zeit :

7.30 . Äi. Er?reß-Pos- t vo Tunkirk, täglich (atisge.nommen onutgc,), hält in Lalamauca Hi.i a.
M. ,ii macht die Verbindung tu Hornellsville und
Eoruiiig mit de H.ui ä. ii. rpreij-oftz- von
&ujfn;;' mid erreicht Re S)ork um 7 Uhr tior,
pens.

. M., Nem Z!ork tägliche i?rr,rel! ron Salamanca.
täglich (ausgen.mmen Srnnra) hcUt rn

trn um ?.SÄ P: . (Siipver). und ver-bi-

sich mit dem tSglicheit i.Exvfj vo
Zi'ujfalo und kommt in S.eu Kork an um 7.W.. .

4.15 P. SH.Jlcro Voxt Siachr ?r?rcß, von Dunkirk tiflich ontgK asge, 0!,!me): ha,t zu Sala-an- e

ti..VP. Ät.; in Oicau? 3öP. A. (.);Turne 's g.kii . t. (.vriitjstüd), und erreicht iicro
Sjort 3U. M um uiitien SiachmittagH Zügenun! Dampfern nach itoito und dcn Reueag!aiti

. , Stadien tu vvt,:ten , .

9 50 45. Ä. Einciliuau Ezvrex, von Dunlirk, täglich" tSoinrtas engenomnen, ht in Tamanca
j ..um tt.bSP. !. und macht in HornrSi,iUe diiek

en Anschluß mit sein It. 1K at. Zug von Pas
jalo un o erreicht Zleiv um 3 2i P. 1K. . ..

Bon Lüssilo. Wit Rem Bstk Zci: vom Tersteöron irchana. und ikichigan Zu.
5.4ä . M. cm zyort Tag?-Er?r- ei (Vonntao em?

genutn ); hiiit in Horiiellsviue K. ß,,iZiukstck): Exquehenua 2.17 P. W., (Mikag-en- e

?urer's 7.? P. m., (Surre,), erreicot
: . Keio jfori lOJiilP. wl. uud erbindet sich i, reat
r.- - l'eul, n.u der Ttawar, aclawairaa . S.eci' Westcrii Eisenbah,,, und in Jerse Eiiy mit dem

."Bktteinachts Ervrehzug fr ,Phlla!lphia.!btlr!-no- e

unda'h'.gtvn. ,
8.C0 3. Ät. Prft-Er?re- s, über Slwrn na HontellSville.

(tZgüch Sonntags aullgeiiommen); erreicht Z!em
C Z'vrk 7 Uhr Morgens. Betbindet in lmira mit

... der !idl,chen Eentrul Eisenbahn sür Harrisburg,' Philaoelvdia, Baltimore, St'afhingre nd iis- liche Pukte. , -

2Ä P. Si. ightning Ezvreö (aiis,ienon!meu Sonn
tags), hält in Horiieksvilie um 5 P. M. Sup.) :

, uud erietcht en Aork 7 Uchr j!,gei4 Berbind
sich I, Jersey Stty mit deni Aorge Eroreßzug für
der em Jersey ßiieubatin für Baltimore uud
Wasl.in ztk uno n Nm Z)rk mit deut irgciiSrxreL:g für So!!0,i ut,d die S(euEng'and' 'Siädie. ' " '

6.10 P.W.R. D. Nacht ?rpreZS. t,igl(?o!,ntäqs au?,. genomm.n): halt t Pvttage , m b.ib P.
, (3iip.); verbinoet sii tn vrneUSviüe mit dein
, 4 P. 4K. ijug ucn Tuiiktrt u. erreicht Htm rk

12.31 P. Pi.
tl.Äi P. i. CineinnaU Erpreh tSglich (ausgenommen '

Sonntags) ! hatt iu S isqueoanna A. IN.,
.(Frühsnilt) : Turner' 1.1 P. (Mtt.agefsen),
und erreicbt Ziem Bork 3.2Ä P. Ziieibindct zu

'!' Elmira mit der SroUchen Central Eisenbahn für
. Harridurg, Phiiad.Ivhia, Baitimvre tashii,g'ton und iüölickie Punkte, im 0rc,.t Brnd irit der
. DeKnoare, Lackaioa ' und üSeüerrt Eisendahü

. für Ecranton, Treuton und Phfadeiphi und,'in New Bork mit de Rachmitta4 ügen un
- Dampfern für Boston n eueiigla,, Städte.
Am Sonntag geht nur ein Zug östlich, weich ur

falo um .U P. M. erlZn u,i ilcw i)ott um jtoölf
Ulji 30 tttitu Slachi. ertctdt. , ,,,, , ;

f" Passagiere vai, Vosto tmo-- Scti Enaland
roeii.cn it ihrem iSerick i üleu Sjort frei üderlrefer.

Lergug'u,.gxet!edc rietet die Erie E.sen
bahn ein mndee immer tx,l)se, des Ssanarotna,

,tke sie ditrch die schöne Thäler der Lhemung,'
Susqit?h!ina, Telaaware ud?!amaps?Ii,ike st:.Di best veiUilirren und liiruriosefte SchIafÄ.agc,i3f in der Seit J&Sl beglett alle V!achtjg .
au, rieier Esendahn. - ' . .

, 3T Das iLepack wird nnt Durch--
marken versetzen, trz ';' ; v

Nd Paffagrprei jjct jo titedrig, l aus irgend' 'einer entern ,ie. , '

Man 'öenänge .BiSeiS - für die
Erie Eisenbahn, ' ' - '

elcheans allen LvtViUet.Vura, im Weste und !

Eüduste )n haoeu jtud. . , . .

Wm. R. Varr,' '

: GeneraPassazier Azeni.
; H. Niddle.. . , k .. 3i:,?

Gkucralul!krintendet. . . . -
. .,

--
I . :;;"3.;";

::

PittSburg- - Fort Waync:
hi:::7 n'" ;'i "Z: ".'S.-

r Cbicago Eifenbabn.
' : -: f.. r i -
Vier Züge verlasscgMi)icaco täglich wie

: i folgt: ? - .
- l tt. m, Mail. v:..-

!
j ; ttSamoinntei SonfttasV ; .

-

! hir . rn trtBrgen.igrpreS
' , uKgeitommen Sonntags. .
, ii 1 1 . . . t ..... ,

: - 3.15 t. ni. SchneNjUg. , ;

! J ' ' glich-.- - - -

i lÖ.BO p. m. acht., i i

. ukgevommen Samstags und SonntägZ

' Verbindungen.
'

I ?t. ai , mi der Toledo,, Walash unv Wk
' er tseiibahn. f ... ,

In Lima mit der Tayto vnh Michiaatt Eisenbahn, "
sir Sidncy. Piqua. Trvi,, TaMn, Zieia
Lineinnatt. . -

In reftltn mit der slel,d. Columbutz nd
lstati Elbah, für Teiaware, Eoiumbus,
und.in tZleveulNd K!iitduiig ttt d ake Zhote
E.sendahn. . "

In !W n f i 1 1 mit fr tSinditsky, Vanssield
nd Remark iseadahn, sür tta tunioii, ewatk,

Cadix, Steubenmlle und Wahiqwn.
In Ptttdurgh wrt .der Pennsiiivaiiia Eisen

bah für Itoona, Harrisburg, Reu, Ziork, ,,,
Philadeixhia, Baltimore und aih,gt,i.

s Passage ud Schlaftar.Ticker find ,u hab n
be, ( Cdmvdini, US ilart Lira oder im

PaflagTot, ödt Madijoi und iianal Straße
Ehtcago,'Jui,is. - " ' i: ,
l . . SKNandi

jaul? ' Eenerni westlich PassagiAgent.

selbst oder unsre Freunde. ' Abcr wir
lordern Cuch aus, iLuren heil veizu-steuer- n,

uns Euren Einfluß und Eure
Mitwirkung zn leihen und Euren An
theil für den großen Zweck einzuzahlen,
welchen getreulich - und uneigennützig
ZU vcr solacn wir .hiermit vcrlprechen
imd u.uS feierlich verflichten; für den.
groize n Zweck, Ä.cnnc lee zu dem zu
machen, worauf es allen Anspruch hat

zu einem der reichsten, einem der
glücklichsten Staaten, unsrer glorreichen

" " 'Union. '

Beiträge werden von irgend einein
der unterzeichneten Mitglieder des
Direktorinns entgegen genommen.

Es wird beabsichtigt, die Legislatur
so bald als möglich um Jncorporation
und Charter des Vereins zu petitioni
ren. Doch ist es unser Plan,. mit den

Vorbekeitungsarbeiten zu beginnen,
ehe ein Eharter ertheilt werden kann,
was immer einige Zeit erfordert . ,

Wir,siiid daher bereit, s o fo r t Uand-Verkau- fs

-- Ancrbietcu,
"
Arbeitergesuche,

mit einem Wort alle Mittheilungen
und Nachfragen in Bezug, auf unsrer
VH ii rtp 1 n Ti p i f iittrtiVKii;ti!iiIiiiiprt...u.vitv..v.. --"a'!)'")"""i

5)et unterzeichnete Sekretär, wird
allen Anerbietungen und' Vorschlägen
bereitwillige Aufmerksamkeit schenken,
wie - solches den Bestimmungen der
Konstitution angcmcnen ist.. . , - 1 ,

Dal Directoriun des deutschen Vereins zur
Beförderung und zum Schutz on Einwände
rung in den Staat Tennessee. ii
- A d o l f N e l f o n, Präsident.
' C.E. Gier sMice-Präsiden- t.

H e il r y M e tz ch,'chlne",ster.

Sohn R n h m,. Sekrctär.
Charles Relspn.) ! .

Christian Krieg Trustecs.
"

. ,

R. Weitz '
, ' ) ,

"

Die sämmtlichen ZeiMgcn im
Staate, welcke dieser Sache günstig
sindaverden ergebenst ersucht,. den
obigech Prospectus abzudrücken und dem
Unterzeichneten eine die Copie enthal-ten- e

Nummer zu übersenden.
i'Z .'ÄVg h'NU h M,

's, v.iH'- , 5 Sekretär,
. . ,. ':;"7 Adresse Lock Box 83

Nashville Tenn.

Der Eknwanderungs-Vecei- n.

fi'zt:

t A. tat ute
e l Artikel 1'iVl Mi J

i Motive nd M amenZ z I
. 1;. Von der Ueberzeugung, bfseelt,

dap cö jedeö Bürgers Pflicht und
Schuldigkeit ist.' mit allen sciichrKraf- -
ten daranzu arbeiten daß dlei großen
Kampfe- - der lenten sechs .Äahre nun.
mehr zu.Linem für' dasWohl des
Staates,., praktischen Resultats füh
ren möc'n, treten die Unterzeichneten
zusammen und oraanisiren ei' e Gesell- -
schaft unter dem Namen: " D eutfcher
V er e i n iu.r B e s o rj ejtun g
u n d z u m S ch u t ,v o :04' n wä n
d e r n n a in den . Staat Ten

f
X

t&;l---

...Artikels
Zweck deS. Vereins.

8 2. Der Verein hat den Zweck,
Tcnnesscc's reiche Hilfsquellen durch

Ermuthigung ; der Einwandei ung. Ieti
Niger, arbenfamer pandwerrcr, Ar
beiter, Feldbauer, Gärtner, Wein
bauer, Kaufleutju.s. w. für den
Staat insbesondere undfür die Verei
niqten Staaten und'die Welt im All- -

gememcn? nutzbar , zu machen-- ansere
odemWaloer uno noer' vurchAnne
ddumjen ilnd Fabrikanlogen.zS bevöl
kern; denjenigen unserer Lndsleute
WSMeÄ Zntz atteit Vaterl,Sn.deurch
harte Arbeit und 'im Schweiß ihres
Angesichts nur eine spärliche, trotz der
vielen Zvluyen n,g.ropen tnnrengungen
verhälwißmäßig . kümmerliche .Eristenz
.durchleben,' zum Aufsinden einer neuen
Heimath behilflich zu fein,....:n der sie

- na i. 4 w.

zmareoensaus ourcy'Ärveii,Energie uno
Muhemntung Mch wenigstens en unad'
hängiges) freies j für sich selbst einträgl-
iches ölitz M die Wett Ungemsin nütz

tichesSeld,derThätigkeit finden kön
.'J.Is. v!.n:x I...UM. Il -- Aicizt. . 'ii.-t- a.neu: uuu cnuiicu uurcy uuii in aic, icyti u

liche Arbeiten im Auftrage, nnd .unter
Aufsicht des Vereines' angefertigt.' die
Welt mit Tennessee's Reichthümern
mit den.' im!Schooße semcS Bodens
e m 4. f . '
laiiumnicirnocn uno m lernen Waivern,
Bergen und Feldern bis jetzt unbenutzt

erwähnen und. m Ange vervorgenen
,Waiaen oerannr zu macyen,' c, ,

! ES soll serner, --Zine Häuptäufgäbe
dieses VereinS seiri das" deutsche Ele
inent desStaäteö e'nnessee, au f' einer
Basis dFkCoopöratlon UNSKeZÄemeln
fchaftlichenHandelnS zu einigen und ver- -

wlttelsk dlIse?.Zusam.inenarbeixenS jel
Neu heilsamen Einfluß auf' die Geseß
gebung 'unseres "Staates 'auszuüben;
fs daß die liberalen Ideen der Toleranz
In rellgloser, wie aeseuschattucher Be
ziehung Mhr it; mehr Bahn siKdcn mö
gen. Namentlich soll auch die Agitation
gegen Hle'uderlättZaeauklrepuv.likanl
schen Beraubungen persönlicher Frei
Veiten, welche uuSLnGestau vonÄöonn
taaSaesetzen? und TemperenzzwangS
maßregeln überall auf dem Gebiete
unserer A'kpilblik elügegen rcten, eincb
her jrtstHMfiiiihpnntÄrf..... . . . i 3?crtnä

yH.r ww jj v ...- -

bilden. . .mmmm ?m a)
Organisation.

und Mitgliedschaft,c. Jm. i --,!. t
R" 5? 5H5 lins errAvieken ' ti,iifirTi"nK V lLVjJ.tHfl).l. .IHt Ul II

Bürger per Stapt Nashmue welche a!S
hl trünh,, ' hf& " .. rineei hrnfV I V V,. V. V.. V ''.'.V V . V?.
werden sollen,', bilden die gegenivarti
nen MZtättedrk dessclbi rt :!.:
i g4. B dingungenvfür ' Änsnahmk
in den Verein sino:'ehrettlzaftet Uha
rakter,Kevntniß.dcrtctfchen Sprache.
Alter Fberlto Bahtt, Versprechet, des
thätigen.Mtwl'rlenS für den Zweck deS
Vereins und Gehorsam den Statuten
desselben.

'p,H...


